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Bremervörde. Am Sonntag, 17.
September, findet um 11 Uhr
in der evangelischen Aufer-
stehungskirche in Bremervör-
de ein Frauengottesdienst
statt. „In diesem Jahr geht es
um die Magdalenensekunde.
Der Moment, in dem Maria
aus Magdala erkennt, wer Je-
sus wirklich ist und so zur
ersten Zeugin der Auferste-
hung wird“, erläutert Frauke
Möller. Die Lektorin ist für
den Gottesdienst verantwort-
lich.

„Maria Magdalena steht im
Zentrum des Gottesdienstes.
Die Apostelin der Apostel, wie
sie Thomas von Aquin (1225-
1274) nannte. Papst Franzis-
kus hat 2016 ein Dekret unter-
zeichnet, um die Bedeutung
dieser Frau hervorzuheben.
Seitdem wird der 22. Juli in
der katholischen Kirche als
Festtag der heiligen Maria
Magdalena gefeiert“, berichtet
sie. „Wir entdecken die Spu-
ren ihres Wandels.“

Gemeinsam mit ihrem
Team hat Möller den Text vor-
bereitet, „der viel bedeutet
und verändert“. Zum Gottes-
dienst und auch zum an-
schließenden Austausch beim
Kaffee im Gemeindehaus sind
alle Interessierten eingeladen.
Besucher werden gebeten, ei-
ne süße oder herzhafte Klei-
nigkeit für ein „Mini-Buffet“
mitzubringen. (fs)

Frauengottesdienst
Am Sonntag
im Neuen Feld

Kiara Felina Meyer erblickte
am 15. August 2023 in der
OsteMed-Klinik in Bremervör-
de das Licht der Welt. Es freu-
en sich die Eltern aus Spre-
ckens.

15. August 2023

Kiara Felina Meyer
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Bremervörde. Am vergangenen
Wochenende ist eine wichtige
Wasserpumpe im Bremervör-
der Delphino kaputt gegan-
gen. Das Bad musste sofort ge-
schlossen werden. „Gestern
wurde eine neue Pumpe ein-
gebaut, die 24 Stunden im
Probebetrieb laufen muss. Ab
heute Mittag ist das Hallen-
bad voraussichtlich wieder
geöffnet“, teilt Benjamin Bün-
ning, Geschäftsführer der Na-
tur- und Erlebnispark GmbH
auf BZ-Anfrage mit. (bp)

Pumpe repariert
Delphino
öffnet wieder

Hipstedt. Die Seniorenkreise
Hipstedt und Frelsdorf veran-
stalten am Mittwoch, 27. Sep-
tember, eine Busreise durch
die Region. Ziel ist das Hofca-
fé in Oldenbüttel. Anschlie-
ßend geht es zur Oeser Kir-
che. Mit einem Abendbrot im
„Kluster Hof“ klingt der Tag
aus. Die Kosten betragen 25
Euro pro Person. Darin sind
die Busfahrt, das Kaffeege-
deck und das Abendbrot ent-
halten. Abfahrt ist um 14 Uhr
am Feuerwehrhaus in Frels-
dorf. Um 14.15 Uhr hält der
Bus an der Kirche in Hipstedt.
Anmeldung bei Käte Heins, 3
04749/8442. (khe)

Seniorenkreise
Busfahrt durch
die Region

Bremervörde. Die Bremervörde-
rin Sandra Fricke hat in einer
NDR-Dokumentation offen über
ihre Alkoholabhängigkeit ge-
sprochen. Nach Jahren der Abs-
tinenz und einem Rückfall in
der Corona-Krise lebt die frühe-
re selbstständige Unternehme-
rin und leitende Angestellte seit
knapp drei Jahren wieder ohne
Alkohol. Um das öffentliche Be-
wusstsein für die dramatischen
Folgen von Alkoholmissbrauch
zu schärfen, hat Fricke zusam-
men mit der Fachstelle Sucht im
Landkreis Rotenburg eine Serie
in der BREMERVÖRDER ZEI-
TUNG angeschoben und unter-
schiedliche Aspekte zum Thema
Abhängigkeit erörtert. Schluss-
punkt war eine Podiumsdiskus-
sion mit weiteren Fachleuten im
Oste-Hotel. Einer der Gesprächs-
partner war der Drogen erfah-
rene Timo. Dem 24-Jährigen ist
nach sechs Jahren Abhängigkeit
mit Hilfe der Fachstelle Sucht
der Ausstieg gelungen. Sandra
Fricke konnte den jungen Hand-
werksgesellen für ein weiteres
Interview gewinnen. Das Ge-
spräch, das sie mit ihm geführt
hat, ist unter https://you-
tu.be/IgK50l_zk3Q?si=QHifKSHD4g-
2xP0jl auf YouTube zu sehen. (fs)

Interview auf YouTube
Insider berichtet
von Drogenzeit
und Ausstieg

Bremervörde. Seit einigen Mona-
ten haben zwei Frauen im Bre-
mervörder „EigenArt“-Kunst-
raum einen Beschäftigungsplatz
gefunden. Tanja Ahlhorn und
Assia Bouraada sind im Rahmen
des Zuverdienstes und im Eh-
renamt tätig und malen in der
Zeit im Atelier Kunstkarten. „Die
beiden Frauen sind unsere
Kunstmalerinnen. Die Karten
mit sehr unterschiedlichen Mo-
tiven sind dauerhaft im Artshop
zu erwerben“, freut sich Anja
Schlesselmann, Kunsttherapeu-
tin und Projektleiterin der Ein-
richtung des Vereins „Tandem -
soziale Teilhabe gestalten“.
„Wenn jemand eine besondere
Karte sucht oder sich diese zu
Hause einrahmt: die Kunstmale-
rinnen nehmen sich die Zeit, um
Unikate herzustellen. Jede Karte
ist ein Original“, erläutert Anja
Schlesselmann.

Diese Kreativität bringe eine
sinnstiftende Beschäftigung und
Anerkennung; die Kunst erwei-
tere den Horizont und „gesun-
det“, erläutert die Kunstthera-
peutin. Es lohnt, sich von diesen
„handmade“ Karten ein Bild zu
machen, lädt Anja Schlessel-
mann mit Blick auf die farben-

frohen Unikate ein, den „Eigen-
Art“-Kunstraum in der Bremer
Straße 33 zu besuchen. Die Öff-

nungszeiten: dienstags bis don-
nerstags von 10 bis 18 Uhr und
freitags von 10 bis 14 Uhr (ts)

„Jede Karte ist ein Original“
„EigenArt“: Farbenfrohe Unikate von Tanja Ahlhorn und Assia Bouraada

Eine Karte von Tanja Ahlhorn. ...und von Assia Bouraada.

Eine Biene von Assia Bouraada.Hasen von Tanja Ahlhorn.

Bremervörde. Das Bildungszent-
rum Bremervörde (LEB/VHS)
veranstaltet am Sonnabend, 16.
September, von 10 bis 17 Uhr
den Kurs „Fotobuch erstellen“.
Die Teilnehmer lernen Urlaubs-
fotos anders zu verwahren und
zu präsentieren als in einem Al-
bum. „Mit einem kostenlosen
Computerprogramm zeigen wir,
wie vielfältig ein eigenes Foto-
buch mit schönsten Momentauf-
nahmen gestaltet werden kann.
Vom tollen Einband über an-
sprechende Hintergrundbilder
bis zum originellen Fotorah-
men. Alle Teilnehmer erhalten
einen Gutschein, mit dem eine
kostenlose oder preisreduzierte
Online-Bestellung eines Foto-
buchs möglich ist“, so die
LEB/VHS zu den Kursinhalten.
Informationen und Anmeldung
unter der Telefonnummer
04761/866 970. (bz)

www.brv-bildungszentrum.de

Kurs der LEB/VHS
Wie erstellt man
ein Fotobuch?

25 Jahre bei Prigge Bedachungen
25-jährige Treue zu einem Unternehmen sind wahrlich nicht alltäglich
und ein besonderer Anlass. Dies durfte Marcel Stoops erfahren. Im Rah-
men seines Arbeitsjubiläums am 1. September 2023 bei dem Gnarren-
burger Handwerksbetrieb Prigge Bedachungen wurde ihm von seinen
Arbeitgebern Ralf und Rainer Prigge eine Ehrenurkunde der Handwerks-
kammer überreicht. Anschließend gab es eine kleine Feierstunde im Kreis
seiner Kollegen. „Am 1. September 1998 begann Marcel seine Ausbildung
als Dachdecker. Nach bestandener Gesellenprüfung im Jahr 2001 ist er
dem Unternehmen stets treu geblieben. Stolz blicken wir auf 25 Jahre Un-
ternehmenszugehörigkeit zurück, wofür wir uns recht herzlich bei Marcel
bedanken möchten“, heißt es in einer Pressemitteilung. Perspektivisch
sei der Plan von Marcel Stoops, ab August 2024 die Meisterschule erfolg-
reich zu absolvieren und dann mit Rainer Prigge das Unternehmen weiter
zu führen. (bz/res)

Ostendorf. Uwe Noetzelmann hat
kürzlich sein 45-jähriges Jubilä-
um als „Verbandsrechner“ für
den Wasser- und Bodenverband
Ostendorf (von 1978 bis 1995
Wasser-und Bodenverband Ost-
endorf-Gräpel) feiern können.

In dieser Zeit war er zusätzlich
zur Haushaltsführung für den
Bauhaushalt Deichbau zwischen
Ostendorf und Bremervörde zu-
ständig. Der Vorstand dankte
für das ehrenamtliche Engage-
ment mit einem Präsentkorb. (bz)

Seit 45 Jahren
„Verbandsrechner“
Verband ehrt Uwe Noetzelmann

Roland Brünjes (links) und Hans-Jörg Seba (rechts) bedankten sich bei
Uwe Noetzelmann und dessen Ehefrau Ursel. Foto: bz

Die bisherige Präsidentin Tanja
Schröder konnte auf ein ereig-
nisreiches Jahr als Präsidentin
zurückblicken. So wurde zum
Beispiel erstmals im Frühjahr
die Ostereier-Aktion durchge-
führt. Mit dem Kauf eines deko-
rativen Ostereis war die Chance
auf ein Gewinnlos verbunden.
„Gespendet wurden die zahlrei-
chen Gewinne von heimischen

Unternehmen und Dienstleis-
tern. Dafür sind wir sehr dank-
bar. Ebenso danken wir allen
Unterstützern, die uns durch
den Kauf der Ostereier unter-
stützt haben. Der Erlös daraus
kam vollständig Kinderprojek-
ten in unserer Region zu Gute“,
betont der Club.

Im feierlichen Rahmen über-
gab Tanja Schröder die Präsi-
dentinnenkette an Ulrike Schlo-
en. Das Motto für ihr Präsiden-
tenjahr entlehnte sie der Ge-
schichte „Die drei Schmetterlin-
ge – über Freundschaft und Zu-
sammenhalt“. Sie handelt da-
von, dass in einer Gruppe oft en-

ge Freundschaften entstehen,
gerade auch zwischen sehr un-
terschiedlichen Personen. In
Krisensituationen könnten diese
Bindungen auf die Probe gestellt
werden. Durch Werte wie Soli-
darität, Zusammenhalt und
Durchhaltevermögen ließen
sich solche Krisen bewältigen.
„Die Geschichte lehrt uns: Prob-
leme lassen sich durch Zusam-
menhalt lösen; kulturelle Viel-
falt macht das Leben reich und
bunt“, waren sich die Frauen ei-
nig.

Symbolisch überreichte Ulri-
ke Schloen jeder Clubfreundin
einen Schmetterling aus Seiden-

papier. Die neue Präsidentin
wird begleitet von ihren 33
Clubfreundinnen und insbeson-
dere vom amtierenden Vor-
stand. Ihm gehören an: Schatz-
meisterin und Internetbeauf-
tragte Uta Cordes, Sekretärin
Maike William, Clubmeisterin
Marion Kunkel, Internationaler
Dienst Christine Stratmann-Eg-
bers, Pastpräsidentin Tanja
Schröder, Vizepräsidentin Ange-
la Harms sowie den Clubdele-
gierten Maike William und Gun-
da Meyer. Die nächste Veran-
staltung ist die Kinomatinee in
Bremervörde am Sonntag, 5. No-
vember. (bz/fs)

Ulrike Schloen Präsidentin
Vorstandswechsel beim Inner Wheel-Club Nordheide – Kinomatinee am Sonntag, 5. November

Bremervörde/Zeven.Der Inner
Wheel Club Nordheide hat ei-
nen neuen Vorstand. Kürzlich
fand die offizielle Amtsüberga-
be statt.

Der neue Vorstand von Inner Wheel: Maike William (Sekretärin, von links), Uta Cordes (Schatzmeisterin und Internetbeauftragte), Gunda Meyer (
Delegierte), Ulrike Schloen (Präsidentin), Tanja Schröder (Pastpräsidentin), Marlies Wilkens-Tomczak (Clubkorrespondentin) Angela Harms (Vize-
präsidentin), Marion Kunkel (Clubmeisterin). Es fehlt Christine Stratmann-Egbers (Internationaler Dienst). Foto: bz


